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Herren Kreisliga A

TSV Karlsdorf III : TSV Graben-Neudorf 
Montag, 27.11.2023, 20:15 Uhr

Großer Jubel beim TSV Graben-Neudorf – 9:7 Auswärtserfolg

Ausgelassene Stimmung herrschte am Montagabend, als das Schlussdoppel Killet / Decker nach 3
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des TSV Graben-Neudorf im Match der Herren
Kreisliga A verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TSV Karlsdorf III,
welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:36) hinnehmen musste. Matchwinner
waren an diesem Tag Metzger und Decker die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 9. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 10:8.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Denschlag / Roth gegen Lang /
Metzger. Weschenfelder / Fabry hatten gegen Killet / Decker bei ihrem 0:3 wenig auszurichten. Das
musste man neidlos anerkennen. Schilling / Bittner waren in der Partie gegen Hartmann / Decker
nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Stefan Denschlag und Ralf Lang, das Stefan Denschlag
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Florian Schilling bei der unterm
Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Andreas Killet. Wenig später ging es beim
Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Harald Weschenfelder eine Vier-Satz-Niederlage gegen Albrecht Metzger kassierte.
Harry Fabry bekam seinen Gegner Frank Decker beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die
Schläger. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Ronny Roth Rüdiger Decker in fünf Sätzen.
Thomas Bittner besiegelte derweil mit einem 14:12, 13:11, 8:11, 11:6 gegen Heinz Hartmann einen
Punkt für sein Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Stefan
Denschlag überzeugte im Match gegen Andreas Killet, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Denschlag nun bei 5:5, während Killet bislang 11
Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Ralf Lang konnte
Florian Schilling den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Nicht ganz mithalten konnte Harald Weschenfelder, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Frank
Decker, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Damit hat Weschenfelder nun ein 2:6 in der
Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Harry Fabry gegen Albrecht
Metzger, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Bis in den Fünften ging
die Partie zwischen Ronny Roth und Heinz Hartmann, die Ronny Roth letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Thomas Bittner gegen Rüdiger
Decker dann besser in die Partie und gewann die Partie noch im fünften Satz. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel
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ging es dann um alles. Nach einem Erfolg für Denschlag / Roth sah es kurzzeitig aus, doch konnten
sie eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Killet / Decker letztlich nicht zu einem Sieg
nutzen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV Graben-Neudorf war unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat der TSV Karlsdorf III in der Saison nun einen Saison-Sieg, 5
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 02.12.2023
gegen den TV Oberhausen bevor. Für den TSV Graben-Neudorf steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TV Oberhausen am 27.01.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 10:8 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Karlsdorf III

Doppel: Denschlag / Roth 0:2, Weschenfelder / Fabry 0:1, Schilling / Bittner 1:0 
Einzel: S. Denschlag 2:0, F. Schilling 0:2, H. Weschenfelder 0:2, H. Fabry 0:2, R. Roth 2:0, T. Bittner
2:0 

 TSV Graben-Neudorf
Doppel: Killet / Decker 2:0, Lang / Metzger 1:0, Hartmann / Decker 0:1 
Einzel: A. Killet 1:1, R. Lang 1:1, F. Decker 2:0, A. Metzger 2:0, H. Hartmann 0:2, R. Decker 0:2


